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Seit 2016 existiert das STÄDTELABOR als überregionales Vernetzungsformat der Festivals PAF - 
Performing Arts Festival (Berlin), Favoriten (Dortmund), Hauptsache Frei (Hamburg), RODEO 
(München), 6 tage frei (Stuttgart) und Implantieren Festival (Frankfurt).  

Das Performing Arts Festival des LAFT Berlin gibt je einem/er Künstler*in aus Berlin, Hamburg, 
München, Frankfurt, Nordrhein-Westfalen und Baden-Württemberg die Möglichkeit, als 
Festivalbeobachter*in die Ästhetiken und Arbeitsweisen von über 100 Berliner Inszenierungen zu 
entdecken, die Diskursveranstaltungen im Fachprogramm zu besuchen und die vielfältigen 
Netzwerkgelegenheiten des Performing Arts Festival Berlin wahrzunehmen.  

Die Städtelaborant*innen erkunden die Berliner Szene auf individuellen Festivalrouten. Sie 
werden als Gruppe beim Kennenlernkochen, Frühstücken in der Städtelabor-WG und bei 
gemeinsamen Performancebesuchen zusammenkommen, sich über ihre Erlebnisse austauschen 
und in einem gemeinsamen Workshop in Austausch miteinander treten.  

Mit einem Mix aus gemeinsamen Programm und Freiraum schafft das Städtelabor Raum für 
Vernetzung, in dem Visionen für langfristige Kollaborationen entstehen! 

Teilnahmebedingungen für Künstler*innen: Bewerben können sich alle Künstler*innen der 
freien darstellenden Künste, die in Berlin, Hamburg, München, Nordrhein-Westfalen, Fankfurt 
und Baden-Württemberg wohnhaft sind und Zeit und Interesse haben, vom 28 Mai bis 3. Juni 
2019 am Programm des Städtelabors teilzunehmen und das Performing Arts Festival zu 
besuchen. Für die teilnehmenden Gäste aus Hamburg, München, Nordrhein-Westfalen, Frankfurt 
und Baden-Württemberg werden die Anreise am 28. Mai 2019 und die Abreise am 3. Juni 2019 
übernommen. Alle teilnehmenden Künstler*innen werden zudem in der Zeit des Festivals in der 
Städtelabor-WG residieren. 
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Darüber hinaus erhalten alle Teilnehmer*innen pro Festivaltag eine Freikarte für eine ausgewähl-
te Performance und eine Freikarte zur freien Verfügung für das künstlerische Programm und 
werden als Fachbesucher*innen akkreditiert.  

Im Anschluss an das Performing Arts Festival Berlin sind alle Teilnehmer*innen gebeten, ihre 
Festivalbeobachtungen und -erlebnisse und die durch das Städtelabor geschaffenen Verbindun-
gen in einem kurzen Text zu dokumentieren (1800 Zeichen). 

Bewerbungsprozedere: Wir bitten um eine Kurzbiografie (max. 800 Zeichen) und um eine 
kurze Erläuterung, warum die Teilnahme am Städtelabor für Eure eigene Arbeit reizvoll ist und 
welche Arbeitsweisen, -mittel und -themen Euch besonders interessieren (max. eine Seite). 

Bewerbungsende: 6. April 2019 

Bewerbungen an: staedtelabor@performingarts-festival.de 

Weitere Informationen zum Performing Arts Festival Berlin: www.performingarts-festival.de 

In Kooperation mit: Hauptsache Frei - Festival der darstellenden Künste Hamburgs, RODEO - 
Münchner Tanz - und Theaterfestival, Theaterfestival FAVORITEN, 6 tage frei – Tanz - und 
Theaterpreis der Stadt Stuttgart und des Landes Baden – Württemberg und dem Implantieren 
Festival. 

 


